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100 Jahre einen Sportverein erfolgreich zu führen und 

dem Sport in und mit vielen Abteilungen treu zu bleiben, 

das hat etwas ganz Besonderes. Darüber hinaus seid Ihr 

mit über 1000 Mitgliedern einer der Großen in Köln und 

im Stadtsportbund. Dass etwa ein Drittel davon Kinder 

und Jugendliche sind, fast ein Viertel junggebliebene äl-

tere Mitglieder, zeugt nicht nur von einem breiten Pro-

gramm, sondern neben dem sportlichen Angebot auch 

vom Verantwortungsbewusstsein und der sozialen Kom-

petenz Eures Vereins. Darüber hinaus seid Ihr selbst Mit-

glied in vielen Fachverbänden. Wenn Ihr so wollt, eben 

„Freund und Helfer“ in vielen Bereichen. Dafür ein großer 

Dank und Respekt vom Stadtsportbund!

Da ich selbst faire, sportliche Erfahrungen mit dem PSV 

gemacht habe, nämlich mit den Alten Herren Widders-

dorf „gegen“ Eure Alte Herren, will ich auch ganz persön-

lich diesen Dank gerne wiederholen.

Wenn man sich den großen Spannungsbogen dieser 100 

Jahre von der Gründung in den goldenen 20er des vori-

gen Jahrhunderts über Krieg und pulsierende 60er und 

70er Jahre bis hin zu den 20er Problemjahren unserer 

Zeit ansieht, kann man mit Fug und Recht sagen, dass Ihr 

dazu beigetragen habt den Sport in Köln zu beleben, 

schwierige Zeiten zu meistern und Euren Mitgliedern Zu-

flucht, Zusammengehörigkeitsgefühl, Heimat, Spaß und 

Bewegung vermittelt zu haben und das sicher weitere 100 

Jahre machen werdet.

Wir vom Stadtsportbund Köln wünschen Euch dafür 

Glück, Schaffenskraft, Beharrlichkeit und gelegentlich 

Humor bei evtl. Schwierigkeiten und allemal viel Erfolg. 

Wir zählen auf Euch und stehen Euch natürlich zur Seite!

Euer

Peter Pfeifer

Vorsitzender Stadtsportbund Köln

Liebe Vorstandsmitglieder und 
Vereinsmitglieder des PSV,


